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WWeeiitteerrff üühhrreennddee  IInntteerrnneett--IInnff oorrmmaattiioonneenn  zzuumm  BBuucchh  ::  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KKaappiitteell  77..22::  SScchhllaaggffeerrttiiggkkeeiitt  
 
 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
 
 
nachfolgend finden Sie eine weitere Schlagfertigkeits-Technik, mit deren 
Hilfe Sie auf Äußerungen von „chronischen Verbalzündlern“ reagieren 
können um diesen Paroli bieten zu können. 
 
 
Viel Spaß beim „löschen“! 
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Schlagfertigkeit: Die „Im-Bild-Bleiben-Technik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei dieser speziellen Schlagfertigkeits-Technik, die inhaltlich der klassischen Kontertechnik 
nahe steht, reagieren Sie auf Angriffe Ihres Gegenübers, indem Sie ganz bewusst  
> die Bedeutung oder Vieldeutigkeit eines Wortes missverstehen  
>  bzw. die „abstrakte“ Bedeutung eines Wortes ignorieren und auf der direkten 

gegenständlichen Ebene bleiben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

„Anmache“ 
 

 
„Entgegnung“ 

  
Ich habe mehr zu sagen als Sie, ich habe 
50 Leute unter mir. 

Ich wollte auch nie Friedhofsgärtner 
werden. 

  
Können Sie nun endlich Ihren PC 
anmachen? 

Keine Chance, der hat schon einen 
Freund. 

  
Sie stehen am falschen Platz! Wäre es Ihnen lieber, wenn ich liegen 

würde? 
  
Sie sind nicht gerade groß! Meine Mutter hat mir immer gesagt, wenn 

ich mal groß bin, muss ich arbeiten. 
  
Sitzen Sie hier schon lange hier? Dreieinhalb Jahre, der Rest war auf 

Bewährung. 
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Ich finde Sie nicht besonders anziehend!  Ich wollte auch nie Magnet werden.  
  
Können Sie diese Tabelle lesen? Wenn genug Licht ist ja! 
  
Sie sind aber spät gekommen, was für ein 
Auto haben Sie? 

Ein blaues. 

  
Schlappschwanz! Angenehm, Müller. 
  
Sie trinken ganz schön viel.  Freut mich, wenn Sie es elegant finden.  
  
Sie werden ja rot.  Hätten Sie mich lieber blau? 
  
Das ist ja alles auf Sand gebaut.  Stimmt, wie die Pyramiden in Ägypten: 

Grund solide.  
  
Das ist ja nicht besonders prickelnd.  Pickel hat man auch nur in der Pubertät! 
  
Sitzen ja da wie ein Buddha! Macht nichts, mit Butter bäckt man 

schließlich Kuchen!  
Das ist ja nicht besonders prickelnd.  Pickel hat man auch nur in der Pubertät! 
  
Wie kompensieren Sie Ihre mangelnden 
Kenntnisse? 

Ich will doch gar nicht komponieren! 

  
Sie sind eine Marionette der 
Geschäftsleitung! 

Stimmt lieber Klarinette als Trompete. 
 

 


